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Voranzeige(n)

Zum Titelbild
So stellt man sich den Herbst vor: unten grau und oben blau.  Dies erlebte Julia Geissmann auf 
einer privaten Klettertour am Balmfluh Südgrat am 31. Oktober 2015. Julia machte das Foto um 
halb Fünf, nachdem sie die Hälfte der Route im Nebel kletterten. Ob uns dieses Jahr auch ein 
«goldener Herbst» bevorsteht? Wir hoffen dies und freuen uns darauf. 

Langlauftage in Pontresina
Vom Sonntag 14. bis Mittwoch 17. Januar 2018
Gesamt-Leitung und TL Langlauf: Georg Krattinger
LL-Tage werden durch Winter- und Schneeschuhwanderungen ergänzt 
Verantwortlich für Schneeschuh-Laufen: Kurt Thoma
Anmeldeschluss: 30.11.2017
Weitere Infos: Georg Krattinger, 056 442 05 00 oder 079 729 77 12

Bist Du gerne kreativ?
Ja – dann solltest Du Dich bei mir melden. Als Redaktor der Clubnachrichten bin ich das 
einzige Vorstandsmitglied der Sektion, das keine Stellvertretung hat. Das heisst: ich darf 
nicht krank sein, keine Weltreise machen und sterben sowieso nicht. 
Für den Fortbestand der Clubnachrichten wäre es aber dienlich, wenn eine Nachfolge 
rechtzeitig aufgebaut würde. Du brauchst PC-Kenntnisse, Freude am Gestalten, Du 
musst neugierig und teamfähig sein. Der zeitliche Aufwand hält sich in Grenzen und 
unsere Druckerei ist sehr hilfsbereit. Im Moment arbeite ich auf einem Mac mit Textpro-
gramm und dem Layoutprogramm «InDesign». Die Bilder bearbeite ich mit «Photoshop 
Elements 15». Ich bin gerne bereit Dir mein Wissen weiter zu geben und freue mich auf 
ein Signal von Dir
max@schaerli.ch | 056 441 65 67

PS: Ich habe noch keine Titelbilder zum Thema «Übergänge» erhalten. Siehe CN4, Seite 2. 
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Aktuell: Unsere Senioren sind gut betreut

100 Jahre! – so alt wird im kommenden 
November unser ältestes Sektionsmitglied 
Max Meyer. Das ist ein guter Moment, um 
über das Älterwerden in unserer Sektion 
nachzudenken. Unauffällig, aber mit gros-
ser Hingabe betreut Franz Blum unsere 
Senioren, die nicht mehr am Tourenpro-
gramm teilnehmen können. Mit ihm un-
terhielt ich mich über Sorgen und Freuden 
der ältesten Sektionsmitglieder.

Max Schärli: Franz, du bist seit 1964 ein sehr 
engagierter SAC-Alpinist. In deiner Aktivzeit hast 
du alle Bergsport-Disziplinen betrieben und im 
Vorstand der Sektion Brugg alle Ämter (ausser 
Präsident) bekleidet. Wie gehst du im fortge-
schrittenen Alter damit um, dass du nicht mehr 
alles machen kannst?

Franz Blum: Es ist halt im höheren Alter 
so, dass die Mechanik unseres Körpers Ver-
schleisssymptome zeigt, die Sauerstoffzu-
fuhr eingeschränkt und das Ruhebedürfnis 
höher ist als in den «Sturm- und Drangjah-
ren». Dies ist zu akzeptieren. Ich fahre aber 
noch heute gerne auf einen Hügel, von dem 
ich die Alpenkette sehen kann. Dann freue 
ich mich und erinnere mich gerne an eins-
tige Touren und Erlebnisse. Ausserdem fas-
ziniert mich heute, anstelle der Berge, die 
Musik. Ich spiele in vier Gruppen mit und 
das füllt mich aus. 
Generell kann man sagen, wenn man nicht 
mehr in die Berge kraxeln kann, dann muss 
man ein Hobby haben, das einem täglich Freude 
bereiten kann?

Ja, das ist so. Wir müssen unserem Dasein 
einen Sinn geben, wir brauchen eine Be-
schäftigung, die uns und/oder anderen 
Freude und Nutzen bringt. Das kann für 
sich alleine oder in einer Gruppe gesche-
hen. 
Der Zeitpunkt, wo man an Touren und Anlässen 
einer Sektion nicht mehr teilnehmen kann, kann 
jeden und zu jeder Zeit treffen. Was ist das 
Wichtigste, was man in einem solchen Moment 
tun muss?

Sehr wichtig ist das eigene Leben, die eige-
ne Gesundheit. Wenn man krank oder de-
pressiv  wird, ist dies für niemanden nütz-
lich. In solchen Momenten, so scheint mir, 
muss man auch fremde Hilfe in Anspruch 
nehmen. Alleine ist man in den eigenen, 
meist negativen Gedanken, gefangen – es 
braucht fremde Hilfe um da herauszukom-
men. 
SAC-Senioren, die sehr aktiv waren, haben oft 
Mühe, sich von Vergleichen «mit früher» zu lö-
sen. Sie möchten die «Taten» oder die Marsch-
zeiten von früher immer noch machen können. 
Und weil das nicht geht, empfinden sie dies als 
Verlust. Was rätst du diesen Kameraden? 

Ich glaube, hier kann der SAC ein sehr gutes 
Auffangnetz sein. In unserer Sektion hat es 
starke, schwache, schnelle und langsame-
re – zum Glück. Sobald man um eine oder 
mehrere Leistungsstufen zurückfällt, ist es 
wieder wichtig, sich mit leistungsgleichen 
Kameraden zu umgeben. Im Alter müssen 
wir nichts mehr beweisen, also werden wir 
dann Freude empfinden, wenn wir einen 
gemeinsamen Level haben. Leider ziehen 
sich viele in die Isolation zurück oder treten 
aus den Sektionen aus. Das muss nicht sein.
Tatsächlich muss das nicht sein, du lieferst ja 
den Beweis mit deiner Seniorengruppe. Was 
macht ihr eigentlich? Wir können das ja nicht im 
Clubprogramm nachlesen.

Meistens ist es so, dass wir an unserem 
Hock am Freitag die Touren der kommen-
den Woche besprechen und wer diese lei-
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ten soll. Wir machen zwar Wanderungen 
in der Umgebung von Brugg, aber die ha-
ben nicht oberste Priorität. Wir feiern zum 
Beispiel alle Geburtstage einheitlich – mit 
Weisswein und Chäschüechli. Wir betrei-
ben Weiterbildung, indem wir Ausstel-
lungen besuchen. Wir machen zusammen 
Friedhofbesuche. Oder wir reden über 
Gott und die Welt. Gesellschaft, Kamerad-
schaft, das ist was zählt. Ausserdem kom-
men immer wieder medizinische Fragen 
auf den Tisch, bei denen ich dann mein be-
rufliches Wissen einbringen kann. Unsere 
Wanderungen dauern in der Regel 1½ bis 
2 Stunden mit wenig Steigungen und Ge-
fälle. Eine Einkehr ist immer dabei. Für die 
Planung verwende ich «Schweiz Mobil», 
damit habe ich gute Erfahrungen gemacht. 
Man sieht euch praktisch nicht an den Monats-
versammlungen. Hat das mit der Immobilität 
zu tun? 

Ja, schon. Treppen sind eben schwieri-
ge Hindernisse. Aber auch das Problem 
der abnehmenden Gehörleistung ist nicht 
zu vergessen, ältere Menschen verstehen 

schlechter. Aber über das Internet und die 
Clubnachrichten sind wir über die wich-
tigsten Ereignisse informiert.
Übrigens, aus den gleichen Gründen reisen 
wir meistens mit den Autos, weil das ein-
facher ist als mit Bahn und Bus. Ein Prob-
lem bekommen wir dann, wenn die älteren 
Leute ihren Fahrausweis abgeben (müs-
sen), dann haben wir zu wenig Fahrzeuge.
Betrachtet man die SAC Bergnotfallstatistik so 
fällt der hohe Anteil an Wanderunfällen auf. 
Meist sind es Stürze und vielfach sind es über 
50jährige Wanderer. Ist es vielleicht so, dass 
sich ältere Leute sehr oft überschätzen, weil es 
«früher auch gegangen ist»?

Ja, das ist sicher ein Grund. Für viele Akti-
ve ist es eben schwierig sich zurückzuneh-
men, einfachere Wege zu gehen oder ganz 
aufzuhören. Aber schliesslich ist jeder Vor-
fall einzeln anzuschauen. 
Franz, für deine grosse Arbeit mit unseren 
älteren Kameraden, danke ich dir im Namen der 
Sektion herzlich. Deine Passion ist für viele eine 
wichtige Hilfe. 

Wir feiern 125 Jahre IBB.

Es erwarten Sie spannende  
Events und tolle Attraktionen.

Infos zum Jubiläumsjahr: 
www.125jahreibb.ch

IBB Energie AG 
Gaswerkstrasse 5, 5201 Brugg
Telefon 056 460 28 00



Seite 4

Tourenvorschau Sektion

Donnerstag, 14. September 2017

Klettern Training Eppenberg
Gruppe Sektion
Leitung Daniel Schmid, 5200 Brugg AG, 056 450 35 11
Treffpunkt 18 Uhr, beim Fels
Programm siehe Beschreibung unter www.sac-brugg.ch/klettern/donners-

tagsklettern/
Ausrüstung C

Samstag, 16. September 2017

Klettern Holzegg
Gruppe Sektion
Leitung Daniel Schmid, 5200 Brugg AG, 056 450 35 11
Anforderungen Technisch: 5c; Kondition: A, wenig anstrengend
Kosten CHF 47, Basis Halbtax
Treffpunkt 06:55, Brugg Bahnhof, beim Taxistandplatz
Programm Samstagmorgen Anreise mit Zug 7:00 und der Bahn zur Holzegg. 

Wir klettern in der sonnigen Kalkplatte bei der Holzegg direkt un-
ter dem Grossen Mythen. 1-3 Seillängen, Schwierigkeiten 5b-7b

Ausrüstung A & C
Durchführung daniel.schmid2@hotmail.com
Anmeldung bis 14.9.2017 über www.sac-brugg.ch
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Samstag, 16. September 2017

Bergwandern Chlingenstock – Huserstock
Gruppe Sektion
Leitung Bernhard Bill, 5210 Windisch, 056 441 49 82
Anforderungen Technisch: T3; Kondition: B, ziemlich anstrengend
Kosten CHF 38, Basis Halbtax plus Seilbahn CHF 11
Treffpunkt 06:45, Bahnhof Brugg, Taxistandplatz
Programm Zugsabfahrt 07:00 via Zürich-Arth Goldau-Schwyz, Bus nach 

Schlattli. Wanderung: Stoos – Ober Tritt – Chlingenstock – Rot 
Turen – Nollen – Huserstock – Unterbäch – Stoos. Wanderzeit 
ca. 4½ Std. Auf und ab 800 Hm. Heimreise mit Bus und Zug. 

 Billett selber lösen Brugg – Stoss Seilbahn
Ausrüstung A, Stöcke sind grosse Hilfe
Durchführung Tourenleiter gibt am Vorabend ab 17 Uhr Auskunft.
Anmeldung bis 14.9.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich

Mittwoch, 20. September 2017

Wandern Weinland, Weinberge von Neftenbach
Gruppe Werktagstouren
Leitung Franziska Etter, 5079 Zeihen, 062 876 10 59
Anforderungen Technisch: T1; Kondition: A, wenig anstrengend
Unterkunft/Essen aus dem Rucksack
Kosten CHF 30, Basis Halbtax
Treffpunkt 07:50, Bahnhof Brugg, Taxistandplatz
Programm Brugg ab 08:06, via Winterthur nach Neftenbach Post. Wande-

rung ab Neftenbach über Desibach nach Buch am Irchel, dann 
zurück via Heerenbänkli und Mittlerhueb nach Neftenbach. Auf-/
Abstieg ca. 380 Hm, Marschzeit ca. 3½ Std.

Zusatzinfo Bitte Billette selber lösen, Neftenbach retour
Ausrüstung A, evt. Stöcke
Durchführung Die Tourenleiterin gibt am Vorabend ab 17 Uhr Auskunft
Anmeldung bis 18.9.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich

Donnerstag, 21. September 2017

Bergwandern Clariden-Höhenweg
Gruppe Werktagstouren
Leitung Uschi Lorenzen, 5417 Untersiggenthal, 056 288 28 13
Anforderungen Technisch: T2; Kondition: A, wenig anstrengend
Unterkunft/Essen Aus dem Rucksack
Kosten CHF 60, Basis Halbtax, zusätzlich Postautozuschlag & Seilbahn 

Fisetengrat (CHF 10)
Treffpunkt 06:50, Bahnhof Brugg, Taxistandplatz
Programm Brugg ab 07:00 via Zürich nach Klausen Passhöhe. Wanderung 

Passhöhe – Gletschersee – Gemsfairenhüttli – Fisetenpass, 
Seilbahn-Bergstation. Mit der Seilbahn nach Urnerboden und 
mit Postauto und Bahn zurück nach Brugg. Aufwärts 550 Hm, 
abwärts 450 Hm, Marschzeit ca. 4 Std.        [Fortsetzung Seite 6]
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Zusatzinfo Billette Brugg – Passhöhe Klausen via Linthal und Urnerboden – 
Brugg via Flüelen bitte selber lösen, Tageskarte empfohlen. Tickets 
für die Seilbahn an Ort und Stelle lösen. Bei regnerischem Wetter 
evt. Ersatztour in der näheren Umgebung. TL steigt in Baden zu.

Ausrüstung Wanderausrüstung, Stöcke empfohlen
Durchführung TL gibt am Vortag ab 15:00 Uhr Auskunft über die Durchführung.
Anmeldung bis 18.9.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich

Donnerstag, 21. September 2017

Klettern Training Albbruck
Gruppe Sektion
Leitung Franz Meier, 5313 Klingnau, 056 245 22 23
Treffpunkt 18 Uhr beim Fels
Programm siehe Beschreibung unter www.sac-brugg.ch/klettern/donners-

tagsklettern/
Ausrüstung C

Samstag / Sonntag, 23./24. September 2017

Bergwandern Tag der Neumitglieder auf der Gelmerhütte
Gruppe Alle
Leitung Heinz Frei, 5417 Untersiggenthal, 056 288 04 73
Anforderungen Technisch: T3; Kondition: A, wenig anstrengend
Unterkunft/Essen Gelmerhütte SAC Brugg / Halbpension
Kosten CHF 100
Treffpunkt 23.9.2017, 08:00, Brugg, Eisiplatz
Programm Fahrt mit PW via Brünigpass – Meiringen zur Handegg am 

Grimselpass. Nach einem Kaffee besteht die Möglichkeit mit der 
steilsten Standseilbahn der Welt zum Gelmersee zu fahren. Wer 
gerne zu Fuss aufsteigen möchte, fährt weiter zum Ausgangs-
punkt der Wanderung. Fussaufstieg zum Gelmersee (ca. 1 Std.), 
wo wir uns mit den Bahnfahrern treffen. Gemütlicher Aufstieg zur 
Gelmerhütte (ab See ca. 2 Std.). Nach dem Begrüssungstee gibt 
es eine Führung durch die Gelmerhütte und vor dem Nachtessen 
begrüssen wir unsere Neumitglieder bei einem Apero auf der 
Gelmerhütte.  
Am Sonntag besteht die Möglichkeit die Umgebung der Hütte zu 
erkunden oder zum Diechtergletscher aufzusteigen. Am frühen 
Nachmittag steigen wir zu den Autos ab und reisen zurück nach 
Brugg.

Zusatzinfo Der Anlass ist für alle Neumitglieder gedacht. Selbstverständlich 
dürfen aber auch langjährige Mitglieder mitkommen und wieder 
einmal unsere Gelmerhütte besuchen. Der Anlass eignet sich 
auch für Familien!

Ausrüstung A, Hüttenschlafsack
Durchführung Der TL versendet am Vortag ein Mail über die Durchführung
Anmeldung bis 18.9.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich
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Samstag, 23. September bis Samstag, 30. September 2017

Klettern Kletterwoche Südfrankreich
Gruppe Sektion, maximal 10 Teilnehmende
Leitung Daniel Schmid, 5200 Brugg AG, 056 450 35 11
 Georg Krattinger, 5225 Bözberg, 056 442 05 00
Anforderungen Technisch: 4c; Kondition: A, wenig anstrengend
Unterkunft/Essen Ferienhaus in der Umgebung von Buis les Baronnies
Kosten CHF 600 für Fahrt, Unterkunft, gemeinsames Kochen
Treffpunkt 23.9.2017, 06:30, nach Absprache
Programm Die Klettergebiete «Buis les Baronnies» und «Dentelles de Mont-

mirail» liegen im Rhonetal, im Anbaugebiet des Côtes du Rhône. 
 Wir wohnen in einem Ferienhaus in der Nähe des Städtchens 

Buis les Baronnies (https://en.wikipedia.org/wiki/Buis-les-
Baronnies) und klettern in der Umgebung (z.B. Saint Julien 
und Ubrieux) sowie in den Dentelles de Montmirail (https://
de.wikipedia.org/wiki/Dentelles_de_Montmirail). Rund ums 
Klettern bleibt genug Zeit, um dem Herbst in Südfrankreich zu 
geniessen, gemeinsam zu kochen und überhaupt, um das Leben 
zu geniessen.

Zusatzinfo Anzahlung: CHF 100.-
Ausrüstung C, nach vorheriger Absprache
Anmeldung bis 9.9.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich

Mittwoch, 27. September 2017

Bergwandern Visperterminen
Gruppe Werktagstouren
Leitung Heini Zimmermann, 4600 Olten, 079 476 59 33
Anforderungen Technisch: T3; Kondition: B, ziemlich anstrengend
Kosten CHF 105, Basis Halbtax
Treffpunkt 07:00, im Zug nach Olten
Programm Mit Zug und Postauto geht's über Olten – Bern – Visp nach Vis-

perterminen. Nach dem Kaffeehalt erreichen wir mit der Seilbahn 
und zu Fuss den Gibidumpass. Entlang der Heido-Bisse geht 
es jetzt weit ins Nanztal hinein. Nach 5,5 km verlassen wir die 
schöne Bisse und steigen steil auf zum Blausee zur Mittagsrast. 
Am Fusse des Simelihorns überqueren wir den Grat und steigen 
nach Gspon ab (total 5 Stunden, Aufstieg 800 m, Abstieg 900 m). 
Als Alternative überschreiten wir vom Gibidumpass den Grat über 
das Ochsenhorn (Absprache vor Ort). Rückfahrt über Stalden – 
Visp – Bern – Olten, Ankunft in Brugg um 18:59

Zusatzinfo Ende September ist bereits mit Schnee zu rechnen. Je nach Ver-
hältnissen werden wir die Route anpassen. Je nach Teilnehmer-
zahl werde ich über Email informieren, ob wir ein Kollektivbillett 
lösen.

Anmeldung bis 24.9.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich



Seite 8

Mittwoch, 4. Oktober 2017

Wandern Holzegg – Hochstuckli – Sattel
Gruppe Werktagstouren
Leitung Ruth Schaffner, 5242 Lupfig, 056 444 87 66
Anforderungen Technisch: T2; Kondition: A, wenig anstrengend
Unterkunft/Essen aus dem Rucksack
Kosten CHF 38, Basis Halbtax
Treffpunkt 07:50, Bahnhof Brugg, beim Taxistandplatz
Programm 08:00 Abfahrt über Zürich nach Einsiedeln. Von dort mit dem 

Postauto nach Brunni. Die Wanderung führt uns über die Holzegg 
aufs Hochstuckli und weiter über Herrenboden nach Mostelberg. 
Mit der Drehgondelbahn fahren wir hinab nach Sattel. Aufstieg 
550 Hm, Abstieg 500 Hm, Marschzeit 4 Std. Zurück in Brugg 18:30.

Zusatzinfo Die Tour kann mit der Seilbahn von Brunni auf die Holzegg ab-
gekürzt werden. Bitte Billette selber lösen: von Brugg via Zürich 
– Einsiedeln nach Brunni SZ Talstation und zurück von Sattel – 
Aegeri via Arth-Goldau nach Brugg. 

Ausrüstung A, Wanderstöcke empfohlen
Durchführung Auskunft über die Durchführung am Vorabend ab 18 Uhr.
Anmeldung bis 2.10.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich

Donnerstag, 5. Oktober 2017

Wandern Burgdorf – Wynigen via Kaltacker
Gruppe Werktagstouren
Leitung Ernst Walz, 5234 Villigen, 056 284 22 39
Anforderungen Technisch: T1; Kondition: A, wenig anstrengend
Unterkunft/Essen Mittagessen im Restaurant Hirschen Kaltacker
Kosten CHF 28, Basis Halbtax (ohne Verpflegung)
Treffpunkt 08:15, Bahnhof Brugg, Taxistandplatz
Programm Brugg ab 08:32 nach Burgdorf. Wanderung via Heimiswil, Gerst-

ler zum Kaltacker. Unterwegs kommen wir durch den Sandstein-
hohlweg und bewundern eine riesige Linde sowie einen der 
ältesten Bäume der Schweiz, die 1000-jährige Eibe. Weiter via 
Gutisberg und Rutschiweid nach Wynigen. Rückfahrt, Brugg an 
17:28. Wanderung ca. 4 Std., 12 km, Auf-/Abstieg 460 Hm

Zusatzinfo bei genügend Anmeldungen Kollektivbillett. Der TL orientiert.
Ausrüstung A
Durchführung Auskunft am 4.10.2017 abends
Anmeldung bis 2.10.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich

Montag, 9. Oktober 2017

Bergwandern Napf von Norden
Gruppe Werktagstouren, maximal 8 Teilnehmende
Leitung Hans-Ulrich Fehlmann, 5225 Bözberg, 056 441 16 57
Anforderungen Technisch: T2; Kondition: B, ziemlich anstrengend

Bitte berücksichtigt bei euren Einkäufen unsere Inserenten
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Unterkunft/Essen Zwischenverpflegung aus dem Rucksack. Einkehr im Restaurant.
Kosten CHF 40, Basis Halbtax
Treffpunkt 06:30, Brugg SBB am Zug
Programm Brugg ab 06:32 nach Sagimatt LU. Über den Grausberg zum Napf 

1405 m, weiter nach Bramboden 1050 m im Entlebuch. 5 Std., 
800 Hm Aufstieg und 500 Hm Abstieg

Zusatzinfo Gratwanderung https://www.bramboden-beizli.ch/ Bitte Billette 
selber lösen

Ausrüstung A, Stöcke
Durchführung Die Teilnehmer werden per E-Mail orientiert.
Anmeldung bis 5.10.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich

Dienstag, 10. Oktober 2017

 Stubete in Riniken
Gruppe Frauen
Leitung Doris Brackrow, Rebackerweg 3, 5223 Riniken
Treffpunkt 17:30, Brugg Eisi
Programm Stubete bei Doris Brackrow 
Anmeldung bis 8.10.2017 telefonisch 056 441 94 15

Mittwoch, 11. Oktober 2017

 Höck (statt Monatsversammlung)
Gruppe Alle
Leitung Heinz Frei, 5417 Untersiggenthal, 056 288 04 73
Anforderungen Technisch: T1; Kondition: A, wenig anstrengend
Unterkunft/Essen Restaurant Bären Hottwil
Kosten CHF 10, Basis Halbtax
Treffpunkt 14:25, Bahnhof Brugg Taxistandplatz
Programm Fahrt mit Postauto (Brugg ab 14:34 Uhr) nach Bürersteig Pass-

höhe. Wanderung über Laubberg nach Hottwil. Gemütliches 
Beisammensein und auf Wunsch kann auch etwas gegessen 
werden.

Anmeldung bis 11.10.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich
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Donnerstag, 12. Oktober 2017

Bergwandern Rheinquelle: Vorderrhein – Tomasee
Gruppe Werktagstouren
Leitung Uschi Lorenzen, 5417 Untersiggenthal, 056 288 28 13
Anforderungen Technisch: T2; Kondition: A, wenig anstrengend
Unterkunft/Essen Aus dem Rucksack
Kosten 70 Basis Halbtax
Treffpunkt 06:20, Bahnhof Brugg, Taxistandplatz
Programm Brugg ab 06:30 via Göschenen zum Oberalppass (2044 m). Vom 

Pass Wanderung zuerst dem Osthang des Pazolastocks entlang, 
bis ein steiler Zickzackweg in den Talkessel des Tomasees mün-
det, der von Geröllfeldern und bizarren Felsformationen umgeben 
ist. Ein anspruchsvoller Bergweg führt weiter zum Talboden des 
Val Maighels und dann retour, teilweise auf dem gleichen Weg 
zur Passhöhe. Aufstieg 600 Hm, Abstieg 600 Hm, Distanz 12 km, 
Marschzeit 4 Std. 

Zusatzinfo Billette Brugg – Oberalppass retour bitte selber lösen, Tageskarte 
von Vorteil. TL steigt in Baden zu.

Ausrüstung A, Stöcke empfohlen
Durchführung TL informiert per Mail am Vortag ab 15 Uhr
Anmeldung bis 9.10.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich

Samstag, 14. Oktober 2017

Alpinwandern  Hölloch (Muotathal)
Gruppe Sektion, maximal 10 Teilnehmende
Leitung Urs Sandfuchs, 5420 Ehrendingen, 056 221 17 49
Anforderungen Technisch: T4; Kondition: B, ziemlich anstrengend
Unterkunft/Essen Restaurant Hölloch (Zwischenverpflegung aus dem Rucksack)
Kosten CHF 105, Preis für Hölloch Parcours + CHF 30 Fahrkostenanteil
Treffpunkt 06:30, Bahnhof Brugg, Windischer Seite
Programm Anreise mit PW, Kaffeehalt im Restaurant Hölloch. Vormittag: 

Halbtageswanderung ins Gebiet über dem Hölloch (4 Stunden, 
T3). Route: Fedli – Gross Band – Untergschwend – Hölloch Ein-
gang 4 – Mittlist Weid – Fedli. Mittagessen im Restaurant Hölloch. 
Nachmittag: Hölloch Parcours (3½ Std., T4) durch Eingang 1. 

Zusatzinfo Der Hölloch Tourismus wird von der Firma Trekking Team betrie-
ben. Der TL ist dort als Höhlenführer angestellt und wird eine 
sehr persönliche Führung für den SAC Brugg durchführen.

Ausrüstung A; Helm mit Licht, Gummistiefel und Handschuhe sind im Preis 
inbegriffen. Ein Overall kann gemietet werden, aber eigene alte 
Kleider tun es auch (Wechselkleider für die Heimreise mitbringen, 
können während der Wanderung im Auto deponiert werden).

Durchführung Der Tourenleiter informiert spätestens bis am Mittag des Vortages.
Anmeldung bis 8.10.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich
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Mittwoch, 18. Oktober 2017

Wandern Drei Tobelwanderung
Gruppe Werktagstouren
Leitung Nada Wattenhofer, 8330 Pfäffikon ZH, 044 950 08 34
Anforderungen Technisch: T2; Kondition: A, wenig anstrengend
Unterkunft/Essen aus dem Rucksack
Kosten CHF 29, Basis Halbtax ab Brugg
Treffpunkt 07:45, Bahnhof Brugg Taxistandplatz
Programm Brugg ab 08:00 via Zürich, ab 08:33 mit S3 nach Pfäffikon ZH. 

Wanderung: Pfäffikon – Hittnau – Rosinli – Kempten und evt. 
nach Pfäffikon. Bei der Wanderung durch drei wunderschöne 
Tobel werden wir auf etliche Zeugen der damaligen Industrialisie-
rung im Zürcher Oberland stossen.  
Billette nach Pfäffikon und zurück ab Kempten (je über Effreti-
kon) selber lösen

Ausrüstung A, ev. Stöcke
Durchführung Die Teilnehmer werden per Mail informiert
Anmeldung bis 16.10.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich

Donnerstag, 19. Oktober 2017

Wandern Safran-Ernte in Mund
Gruppe Werktagstouren
Leitung Gabriela von Atzigen, 5200 Brugg AG, 056 441 29 81
Anforderungen Technisch: T2; Kondition: A, wenig anstrengend
Unterkunft/Essen Lunch aus dem Rucksack
Kosten CHF 80, Basis Halbtax
Treffpunkt 07:15, Bahnhof Brugg Taxistandplatz     
Programm 07:32 Fahrt über Bern nach Eggerberg, Wanderung über Mund 

nach Lalden. Wenn wir Glück haben werden wir die Ernte des 
Safrans miterleben können. Marschzeit 4½ Std. Abkürzung mit 
dem Postauto ab Mund möglich. Aufstieg 460 m, Abstieg 510 m. 
Brugg an ca. 18.59. 

Zusatzinfo Lange Anreise, Billette bitte selber lösen, Tageskarte von Vorteil. 
Billettpreis Halbtags ca. CHF 91.-, Brugg – Eggerberg / Lalden –
Brugg

Ausrüstung A
Anmeldung bis 16.10.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich

Freitag, 20. Oktober 2017

 Tourenleiterhöck
Gruppe Tourenleiter
Leitung Kurt Thoma, 5242 Birr, 056 444 80 73
 Regine Schmid, 5200 Brugg AG, 056 450 35 11
Treffpunkt 19 Uhr, Café Domino, Hausen
Programm Zum Dank für ihr Engagement lädt die Sektion alle Tourenlei-

tenden mit Begleitung zum gemütlichen Tourenleiterhöck ein. 
Eingeladen sind alle Tourenleitenden der Sektion, Werktagswan-
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dern, FaBe und JO, die dieses Jahr eine Tour ausgeschrieben 
haben sowie die Vorstandsmitglieder und Chargierte.  
Alle Betreffenden erhalten eine persönliche Einladung per E-Mail 
mit zusätzlichen Details.

Zusatzinfo http://www.stiftung-domino.ch/Cafe-Domino.html  
Es freut uns, wenn du etwas zum Dessert mitbringst. Erwünscht 
ist eine Anmeldung über die Website mit der Angabe unter 
«Mitteilungen», ob eine Begleitung mitkommt und was du als 
Dessert mitbringst.

Anmeldung bis 17.10.2017 über www.sac-brugg.ch

Mittwoch, 25. Oktober 2017

Bergwandern Niederrickenbach-Musenalp
Gruppe Werktagstouren
Leitung Kurt Thoma, 5242 Birr, 056 444 80 73
Anforderungen Technisch: T2; Kondition: A, wenig anstrengend
Unterkunft/Essen aus dem Rucksack, oder Einkehr in der Musenalphütte
Kosten CHF 50, Basis Halbtax: Bahn & Seilbahn
Treffpunkt 07:45, Bahnhof Brugg, Taxistandplatz
Programm Brugg ab 08:00 via Olten, Luzern nach Dallenwil; mit der Seilbahn 

nach Niederrickenbach. Aufstieg über Ahorn – Bärenfallen – Unter 
Musenalp zur Ober Musenalp (1755 m). Mittagsverpflegung und ge-
niessen der wunderschönen Aussicht. Dann Abstieg via Bleiki nach 
Niederrickenbach. Wanderzeit 3 Std. 40 Min. Auf-/Abstieg 645 Hm.

Zusatzinfo Es besteht die Möglichkeit für den Abstieg das Musenalpbähnli zu 
benutzen. Billett Brugg – Dallenwil retour via Olten selber lösen.

Ausrüstung A, Wanderstöcke
Durchführung Der TL gibt am Vorabend ab 17 Uhr Auskunft, E-mail beachten
Anmeldung bis 21.10.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich

Donnerstag, 26. Oktober 2017

Wandern Zugerberg
Gruppe Werktagstouren
Leitung Peter Hartmann, 5212 Hausen AG, 056 441 89 18
Anforderungen Technisch: T1; Kondition: A, wenig anstrengend
Unterkunft/Essen Aus dem Rucksack
Kosten CHF 30, Basis Halbtax
Treffpunkt 07:50, Bahnhof Brugg, Taxistandplatz
Programm Brugg ab 08:00 über Zürich – Zug nach Allenwinden. Wanderung über 

Zugerberg und Walchwilerberg, Abstieg nach Walchwil. Rückfahrt mit 
Bahn, zurück in Brugg 17:30. Marschzeit ca. 4 Std., Aufstieg 440 Hm, 
Abstieg 680 Hm.

Zusatzinfo Billett Brugg – Allenwinden und zurück Walchwil – Brugg selber lösen.
Ausrüstung A, Stöcke empfohlen
Durchführung E-Mail am Vortag um 12 Uhr
Anmeldung bis 23.10.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich
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Sonntag, 29. Oktober 2017

Klettern Ausklettern Orvin
Gruppe Sektion und JO gemeinsam
Leitung Daniel Schmid, 5200 Brugg AG, 056 450 35 11
Anforderungen Technisch: 4c; Kondition: A, wenig anstrengend
Essen aus dem Rucksack
Kosten CHF 40, Basis Halbtax
Treffpunkt 07:20, Bahnhof Brugg, Taxistandplatz
Programm Die Felsen bei Orvin sind angenehm südwärts orientiert und wärmen 

sich mit der Herbstsonne rasch auf. Ein tolles Gebiet um die Klet-
tersaison ausklingen zu lassen und noch einmal die eigene Form zu 
testen. Nichts wie los also in den Bieler Jura!  
07:32 Brugg ab nach Orvin, Sous les Roches. Anschliessend in 40 
Min. zu Fuss zu den Sektoren B (Grande Dalle) und C (Dalle de l’Y). 
Nun klettern wir im Toprope oder in kurzen Mehrseillängenrouten im 
Schwierigkeitsgrad 4c bis 6b. In Brugg ca. 18:30

Durchführung daniel.schmid2@hotmail.com
Anmeldung bis 27.10.2017 über www.sac-brugg.ch

Donnerstag, 2. November 2017

Wandern Othmarsingen-Gnadenthal
Gruppe Werktagstouren
Leitung Adolf Brehm, 5400 Baden, 056 222 55 30
Anforderungen Technisch: T1; Kondition: A, wenig anstrengend
Unterkunft/Essen Verpflegung aus dem Rucksack
Kosten CHF 10, Basis Halbtax  
Treffpunkt 10:00, Bahnhof Brugg, Taxistandplatz       [Fortsetzung Seite 14]

 Sie finden für fast jeden Geschmack etwas bei uns.  
 
 •  Riesling Sylvaner •  Steinbrüchler Blauburgunder 
 •  Pinot Gris •  Spätlese Barrique 
 •  Blanc de noir Blauburgunder •  Cuvée Barrique 
 •  Vindonissa-Wy Albus •  Vindonissa-Wy Ruber 
 •  Schebi’s Weinbrand •  Römer-Wy in der Tonflasche                   
  Man gönnt sich ja sonst nichts 
 

Die Villiger Weine aus natürlichem Anbau                schebi.ch
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Programm Brugg ab 10:15 nach Othmarsingen an 10:24. Wanderung: «Frei-
ämterweg» Othmarsingen – Gnadenthal. Marschzeit ca. 3 Std., 
keine nennenswerte Steigungen. Einkehr im Gasthaus Gna-
denthal. Zurück in Brugg ca. 17:00

Zusatzinfo Billette bitte selber lösen. Brugg – Othmarsingen, retour: Gna-
denthal – Brugg am Automat Gnadenthal lösen. Keine Anmel-
dung erforderlich.

Ausrüstung A, Wanderstöcke empfehelnswert
Durchführung Auskunft über die Durchführung am Vorabend ab 18 Uhr. 

Donnerstag, 9. November 2017

Wandern Andere Wege am Bözberg
Gruppe Werktagstouren
Leitung Hans-Ulrich Fehlmann, 5225 Bözberg, 056 441 16 57
Anforderungen Technisch: T1; Kondition: A, wenig anstrengend
Unterkunft/Essen Rucksack/Restaurant
Kosten CHF 10, Basis Halbtax
Treffpunkt 08:55, Brugg Bahnhof Zentrum, Bus 374
Programm Mit Bus 374 ab 09:06 nach Remigen Abzweigung Übertal. Wan-

derung via Übertal – Riedacher – Altstalden zum Rest. Bären, 
Mittagsrast. Weiter via Linn – Gallenkirch zur Bruderhöhle im 
Wiedräck und weiter zum Postautoeinstieg in Effingen. Auf- und 
Abstieg 350 Hm, Wanderzeit 4 Std.

Ausrüstung A, Stöcke
Durchführung Information per Mail durch den Tourenleiter am Vortag
Anmeldung bis 7.11.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich

Mittwoch, 15. November 2017

Ausbildung Nothilfekurs für Wandertourenleitende
Gruppe Werktagstouren
Leitung Kurt Thoma, 5242 Birr, 056 444 80 73
Unterkunft/Essen Restaurant in der Brugger Altstadt und Kosten für Mittagessen 

werden noch bekannt gegeben
Treffpunkt 08:00, Schützenmatt, Brugg
Programm Inhalt: lebensrettende Sofortmassnahmen (Reanimation, Blutstil-

len, Knochenbrüche, usw.), Schlangenbiss, allgemeine Repetition 
Nothilfe, usw. 

 Teil 1: Schwerpunkt Theorie 
 Teil 2: Schwerpunkt Übungen am Phantom 
 Kursprogramm: 
 08:00–08:30 Begrüssung, Ziele, Organisatorisches 
 08:30–12:00 Kurs Teil 1: Schwerpunkt Theorie 
 12:00–13:00 Mittagessen 
 13:15–15:00 Kurs Teil 2: Schwerpunkt Übungen am Phantom 
 15:00–16:00 Anliegen des Tourenchefs, Umfrage, Wünsche
Zusatzinfo Die Tourenleiterinnen und Tourenleiter sind gebeten, frühzeitig 

über die Teilnahme Bescheid zu geben, sodass sich möglichst 
bald ein klares Bild über die Anzahl Teilnehmende ergibt. Der 
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Mutationen

Neueintritt Einzel-Mitgliedschaft
Phillipp Hausmann, 22.10.1989, Habsburgstrasse 48, 5200 Brugg
Ingo Steinberger, 19.04.1979, Obere Halde 18, 5400 Baden
Gregor Gisler, 07.04.1968, Zurzacherstrasse 54a, 5200 Brugg
Brigitte Neuhaus, 10.031961, Aarauerstrasse 8, 5200 Brugg
Peter J. Hägler, 09.02.1952, Im Löh 6, 5243 Mülligen
Silvan Küttel, 10.06.1981, Hauptstrasse 44, 5200 Brugg

Neueintritt Jugend-Mitgliedschaft
Michele Holtkamp, 01.03.1998, Bahnhofweg 16, 5610 Wohleni

Neueintritt Familien-Mitgliedschaft
Sven Knecht, 13.07.1975, Spitzmattstrasse 43a, 5210 Windisch
Kathrin Leemann-Knecht, 04.01.1977, Spitzmattstr. 43a, 5210 Windisch
Anna Knecht, 21.12.2010, Spitzmattstrasse 43a, 5210 Windisch
Moritz Knecht, 21.12.2010, Spitzmattstrasse 43a, 5210 Windisch
Nancy Roth, 31.12.1970, Breitistrasse 3, 5506 Mägenwil
Frieda Roth, 08.05.2008, Breitistrasse 3, 5506 Mägenwil 
Oskar Roth, 30.01.2012, Breitistrasse 3, 5506 Mägenwil

Übertritt in die Sektion Brugg
Christian Heim, 16.01.1966, Breitistrasse 3, 5506 Mägenwil (von Sektion Aarau)

Gestorben
Gertrud (Trudy) Meyner, Brugg, am 19.6.2017

Austritte
Sven Leuenberger, 26.02.1999, 8115 Hüttikon (per sofort)
Luke Gorman und Seline Suter (per Ende Jahr)

[Berichtsperiode: 11.6. bis 10.8.2017. Mitglieder per 09.08.2017: Total 1106]

Chef Werktagstouren freut sich über eine grosse Beteiligung. 
Durchführung Samariterverein Brugg 
Anmeldung bis 10.11.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich

Freitag, 17. November 2017

 Alte Dias
Gruppe Frauen
Leitung Helene Baldinger, Fröhlichstrasse 48, 5200 Brugg AG
Treffpunkt 17:00, Fröhlichstrasse 48 5200 Brugg
Programm Rückblick auf SFAC un SAC-Touren aus «alten» Tagen.
Anmeldung bis 16.11.2017 telefonisch, 056 441 52 50

Aus Gründen des Datenschutzes sind in der 
Web-Variante diese Namen ausgeblendet. 
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Tourenvorschau SAC Jugend

Samstag / Sonntag, 16./17. September 2017

Klettern Trotzigplanggstock
Gruppe JO
Leitung Tom Rüeger, 5222 Umiken, 079 678 16 78
 Renato Camenzind, 6210 Sursee, 062 754 18 12
Anforderungen Technisch: 5a; Kondition: B, ziemlich anstrengend
Unterkunft/Essen Sustlihütte mit Halbpension, Lunch aus dem Rucksack
Kosten CHF 80, Basis GA. Für das Zugbillett ist jeder selber verantwortlich.
Treffpunkt 16.9.2017, 06:15, Bahnhof Brugg, beim Taxistandplatz
Programm Vom Sustenbrüggli an der Sustenpassstrasse führt uns der Zu-

stieg in ca. 1 Std. zur Sustlihütte. Am Samstagnachmittag toben 
wir uns in den umliegenden Klettergärten aus oder starten noch 
ein kleine Tour zum Chanzelgrat. Je nach Gusto und Gruppe. 
Am Abend geniessen wir das Hüttenambiente und planen die 
Sonntagstour. Am Sonntag werden wir über einen schönen, 
festen Grat auf den Trotzigplanggstock klettern. Retour in Brugg 
voraussichtlich um 18:30.

Ausrüstung A und C. Einiges Material kann von der JO gratis ausgeliehen 
werden. Bitte bei der Anmeldung angeben.

Durchführung Renato Camenzind, 079 378 12 90
Anmeldung bis 11.9.2017 über www.sac-brugg.ch

Samstag / Sonntag, 23./24. September 2017

Bergwandern Tag der Neumitglieder auf der Gelmerhütte
Gruppe Alle
Leitung Heinz Frei, 5417 Untersiggenthal, 056 288 04 73
Anforderungen Technisch: T3; Kondition: A, wenig anstrengend
Unterkunft/Essen Gelmerhütte SAC Brugg / Halbpension
Kosten CHF 100.-
Treffpunkt 23.9.2017, 08:00, Eisiplatz in Brugg
Programm Siehe Sektion, Seite 6
Anmeldung bis 18.9.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich

Hofl aden-Öffnungszeiten:
Mo bis Mi: 13:30 - 17:00
Do und Fr: 13:30 - 18:30
Sa: 09:00 - 16:00

29./30. April 2017:  Frühlingsdegustation
1. August 2017:      Brunch
30. September 2017: Metzgete
1. Oktober 2017:  Metzgete

Agathe, Kurt und Michael Mathys
Schryberhof
5213 Villnachern
T: 056 441 29 55
schryberhof@bluewin.ch

Obst, O
rchideen-Weine, Spezialitäten aus der Sommer-

halde, Geschenkkörbe, Honig, Schnaps und anderes.

sc
hr

yb
er

ho
f.c

h

Schryberhof_2017_4c.indd   1 16.11.16   11:24
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Samstag, 30. September bis Samstag, 7. Oktober 2017

Klettern FaBe-Kletterlager Orpierre
Gruppe FaBe
Leitung Birgit Herrscher, 5416 Kirchdorf AG, 056 223 16 42
 Stephan Lingua, 5416 Kirchdorf AG, 056 223 16 42
Unterkunft/Essen Orpierre www.gites-lemoulin.com
Kosten CHF 700, (Anzahlung CHF 100.-) für eine 4-köpfige Familie
Treffpunkt 30.9.2017, 16:00, Lagerhaus, Orpierre
Programm Eine Kletterwoche für Familien, bei der der Fokus auf den Kindern 

liegt. Wir besuchen die Klettergebiete um Orpierre in verschiede-
nen Gruppen. Es bleibt aber auch Zeit für Aktivitäten und Spiele 
in der Umgebung der Ferienhäuser. Bademöglichkeiten sind 
ebenfalls vorhanden. Die Anfahrt erfolgt individuell.

Zusatzinfo Wir erwarten eine aktive Teilnahme der Erwachsenen und 
Kindern am Lagerleben. Am Fels sind Erfahrung im Klettern und 
Anleiten der Teilnehmer von Vorteil, aber keine Voraussetzung. 
Erfahrene Leiter führen die Teilnehmer zu den Klettergebieten, 
wo sie von den Eltern betreut und durch das Leiterteam angelei-
tet werden. Alle übernehmen Aufgaben bei der Zubereitung der 
Mahlzeiten, dem Küchendienst und unterstützen das Lagerleben.

Ausrüstung Outdoorkletterausrüstung und Wanderschuhe, Badesachen, 
Karten- und Brettspiele, Tischtennis, Federball, Schlechtwetteral-
ternativen. Details geben wir an der Lagerbesprechung Ende 
August/Anfang September. Bettwäsche ist vorhanden.

Sonntag, 1. bis Freitag, 6. Oktober 2017

Klettern Kletterlager Frankenjura mit JDAV Berlin
Gruppe JO
Leitung Julia Geissmann, 5200 Brugg AG, 056 441 83 27
 Moritz Meier, 5200 Brugg AG, 079 607 93 69
Unterkunft/Essen Camping
Kosten noch offen
Programm «Alpine Jugend Hoch 4» – Das Austauschprojekt für Jugendklet-

terer! Für dieses spezielle Kletterlager reisen wir nach Deutsch-
land ins Frankenjura. Aus der Gegend zwischen Nürnberg und 
Bayreuth stammt auch der bekannte Kletterer Wolfgang Güllich, 
der mit «Action Directe» die erste 9a Route kletterte. 

 Viele Felsen (mit deutlich einfacheren Routen) laden zum Klettern 
ein. Fortgeschrittene und Einsteiger können sich wunderbar aus-
toben. 

 Das Lager steht unter dem Motto «Alpine Jugend Hoch 4» und 
wir haben die Gelegenheit die JO des DAV Berlin kennen zu 
lernen, uns auszutauschen, andere Techniken zu lernen und neue 
Kontakte zu knüpfen. Sei dabei!

Ausrüstung A und C sowie Zeltausrüstung. Einiges Material kann von der JO 
gratis ausgeliehen werden. Bitte bei der Anmeldung angeben.

Anmeldung bis 31.8.2017 über www.sac-brugg.ch
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Mittwoch, 11. Oktober 2017

 Höck (statt Monatsversammlung)
Gruppe Alle
Leitung Heinz Frei, 5417 Untersiggenthal, 056 288 04 73
Anforderungen Technisch: T1; Kondition: A, wenig anstrengend
Unterkunft/Essen Restaurant Bären Hottwil
Kosten CHF 10, Basis Halbtax
Treffpunkt 14:25, Bahnhof Brugg Taxistandplatz
Programm Fahrt mit Postauto (Brugg ab 14:34 Uhr) nach Bürersteig Pass-

höhe. Wanderung über Laubberg nach Hottwil. Gemütliches 
Beisammensein und auf Wunsch kann auch etwas gegessen 
werden.

Anmeldung bis 11.10.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich

Freitag, 20. Oktober 2017

 Tourenleiterhöck
Gruppe Tourenleiter
Leitung Kurt Thoma, 5242 Birr, 056 444 80 73
 Regine Schmid, 5200 Brugg AG, 056 450 35 11
Treffpunkt 19 Uhr, Café Domino, Hausen
Programm Zum Dank für ihr Engagement lädt die Sektion alle Tourenleiten-

den mit Begleitung zum gemütlichen Tourenleiterhöck ein. Einge-
laden sind alle Tourenleitenden der Sektion, Werktagswandern, 
FaBe und JO, die dieses Jahr eine Tour ausgeschrieben haben 
sowie die Vorstandsmitglieder und Chargierten. Alle Betreffenden 
erhalten eine persönliche Einladung per E-Mail mit zusätzlichen 
Details.

Zusatzinfo http://www.stiftung-domino.ch/Cafe-Domino.html. Es freut uns, 
wenn du etwas zum Dessert mitbringst. Erwünscht ist eine An-
meldung über die Website mit der Angabe unter «Mitteilungen», 
ob eine Begleitung mitkommt und was du als Dessert mitbringst.

Anmeldung bis 17.10.2017 über www.sac-brugg.ch

Sonntag, 29. Oktober 2017

Klettern Ausklettern Orvin
Gruppe JO und Sektion gemeinsam
Leitung Christine Schmid, 5200 Brugg AG, 056 450 35 11
Anforderungen Technisch: 4c; Kondition: A, wenig anstrengend
Kosten CHF 5, Basis GA
Treffpunkt 07:20, Bahnhof Brugg, beim Taxistandplatz
Programm Die Felsen bei Orvin sind angenehm südwärts orientiert und wär-

men sich an der Herbstsonne rasch auf. Ein tolles Gebiet um die 
Klettersaison ausklingen zu lassen und noch einmal die eigene 
Form zu testen. Nichts wie los also in den Bieler Jura!  
07:32 Brugg ab mit ÖV nach Orvin, Sous les Roches. Anschlies-
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send in 40 Minuten zu Fuss zu den Sektoren B (Grande Dalle) 
und C (Dalle de l'Y). Nun klettern wir im Toprope oder in kurzen 
Mehrseillängenrouten im Schwierigkeitsgrad 4c bis 6b. Mittages-
sen und Getränke nicht vergessen! Zurück in Brugg ca. 18:30.

Zusatzinfo Für das Zugticket ist jeder selber verantwortlich.
Ausrüstung A und C. Einiges Material kann von der JO gratis ausgeliehen 

werden. Bitte bei der Anmeldung angeben.
Durchführung chrigi_schmid@gmx.net
Anmeldung bis 27.10.2017 über www.sac-brugg.ch

Freitag, 10. November 2017

Klettern Hallenklettern Mülimatt
Gruppe FaBe
Leitung Birgit Herrscher, 5416 Kirchdorf AG, 056 223 16 42
Kosten CHF 40 pro Kind (pauschal, alle Abende, keine Rückerstattung für 

nicht besuchte Abende), Betreuende gratis
Treffpunkt 18:00, Sportzentrum Mülimatt, Windisch/Brugg
Programm 1. Hallenklettertrainingsabend für Familien mit Kindern. Weitere 

Trainings an folgenden Freitagabenden: 24.11.2017 / 08.12.2017 
/ 12.01.2018 / 26.01.2018 / 23.02.2018 / 02.03.2018. Trainings-
zeiten jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr.

Zusatzinfo Der Trainingsabend beinhaltet gemeinsame Kletterübungen an 
der Wand, lässt aber auch viel Raum für gemeinsames Spiel in 
der Turnhalle. Der Spass steht im Vordergrund. Für das Rahmen-
programm mit Aufwärmen, Spielen und Austurnen erwarten wir 
die aktive Mitgestaltung durch die Eltern/Betreuenden. Die Kinder 
werden von ihren Eltern/Betreuenden gesichert, weshalb korrek-
tes Sichern vorausgesetzt wird. Anleitung zum korrekten Sichern 
kann auf Anfrage vor dem ersten Trainingsabend vermittelt 
werden.

Ausrüstung Klettergurt für Eltern und Kinder, HMS-Karabiner, Kletterfinken 
für das Klettern an der Kletterwand (Turnschuhe sind zu weich!), 
Hallenturnschuhe für Spiele. Seile sind vorhanden.

Durchführung fabe-leitung@sac-brugg.ch
Anmeldung bis 9.11.2017 über www.sac-brugg.ch, telefonisch oder schriftlich

Aus Platzgründen entfällt in dieser Ausgabe der  
«Schlusspunkt». (ms)
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Impressum
Präsident Heinz Frei, Weiherstrasse 10b, 5417 Untersiggenthal 056 288 04 73
VP/Webmaster Urs Dätwyler, Reinwegli 2, 5223 Riniken 056 441 16 49
Sommer-Tourenchefin	 Regine	Schmid,	Bodenackerstrasse	18,	5200	Brugg	 056	450	35	11
Winter-Tourenchef	 Marcel	Meier,	Vierlinden	1,	5225	Bözberg	 056	442	35	12
Werktags-Tourenchef	 Kurt	Thoma,	Ringstrasse	4,	5242	Birr	 056	444	80	73
Jugendorganisation	 Julia	Geissmann,	Herrenmatt	7,	5200	Brugg	 056	441	83	27
J+S-Coach	 Peter	Rohr,	Hohlgasse	5c,	5200	Brugg	 079	222	43	15
FaBe-Leitung	 Birgit	Herrscher	und	 
	 Stephan	Lingua,	Sandstr.	8,	5416	Kirchdorf	 056	223	16	42
Hüttenchef	 Adrian	Bürgi,	Schlattstrasse	14,	5315	Böttstein,	 056	281	17	60
Aktuar	 Andreas	Mathis,	Giffig	152,	5303	Unterendingen	 056	242	17	18
Kassier	 Hannes	Brunner,	Steinacker	2,	5453	Remetschwil		 056	470	70	02
Tourenberichte	 Christa	Lüthi,	Breitenstrasse	10,	5607	Hägglingen	 056	610	13	70 
	 tourenberichte@sac-brugg.ch

Clubnachrichten
Redaktion/Insertion Max Schärli, untere Parkstrasse 16, 5212 Hausen AG 056 441 65 67
Adressverwaltung	 Robert	Lang,	Kreuzweg	305,	5276	Wil	AG	 062	875	10	80
Druck Weibel Druck AG, Aumattstrasse 3, 5210 Windisch 056 460 90 60
Auflage	 900	Exemplare
Erscheinungsweise	 6	Mal	pro	Jahr,	Ende	der	geradzahligen	Monate
Redaktionsschluss	 jeweils	am	10.	der	geradzahligen	Monate
Webseiten	 www.sac-brugg.ch	/	www.gelmerhuette.ch

Bitte berücksichtigt bei euren Einkäufen unsere Inserenten

T. 056 460 90 60
F. 056 460 90 65

info@weibeldruck.ch
www.weibeldruck.ch

DRUCKSACHEN
     ZUM
        ANBEISSEN

Weibel Druck AG
Aumattstrasse 3
5210 Windisch



Ihr Bildungspartner  
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berufs- und weiterbildungszentrum brugg
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Wirtschaft (KV)/Erwachsenenbildung
«FLEX-Gebäude . Industriestr. 19 . 5201 Brugg
Tel. 056 460 24 24 . Fax 056 460 24 20
kursadmin@bwzbrugg.ch . www.bwzbrugg.ch

Bildung beschleunigt
den Aufstieg!
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Adressänderungen an:  
Robert Lang, Kreuzweg 305, 5276 Wil AG P.P.

 CH-5212 Hausen
Post CH AG

JOST Elektro AG
Wildischachenstrasse 36

5201 Brugg

Tel. 058 123 89 89

Fax 058 123 89 90

Pikett 058 123 88 88

brugg@jostelektro.ch

www.jostelektro.ch

Service macht den Unterschied.

Elektroanlagen
Voice & IT
Automation

 SNOW SPORT
MODE

B I K E
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die Bike & Velo Profis

Beratung  Reparaturen  BikeFerien   Zubehör  Mode

                   5200 BRUGG       056 441 77 11 www.no-limit.ch

Bikes - ElektroBikes - Rennvelos - Kidz - Trekking

SAC %

SAC Inserat     127 mm x 42 mm


